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Mitarbeiter dieses Heftes

Notizen

Silvo Devetak ist Professor für Völkerrecht
an der Universität Maribor; Vizepräsident
und Direktor des «Europäischen Zentrums
für ethnische und regionale Studien»
(ECERS) der Universität Maribor, Slowe-

Dominik Müller ist 1954 in Thun geboren.
Von 1974 bis 1981 studierte er in Bern und
während eines Jahres in Wien Deutsch und
Geschichte, danach war er Assistent am
Département de langue et littérature
allemandes der Universität Genf (Prof.
B. Böschenstein). In dieser Zeit entstand
seine Dissertation über Gottfried Keller
(Wiederlesen und Weiterschreiben. Kellers
Neugestaltung des «Grünen Heinrich», Verlag

Lang, Bern 1988), an die sich später die
Herausgebertätigkeit für die Keller-Edition
des Deutschen Klassiker Verlags anschloss.
1987 bis 1990 war er Assistent von Prof.
Ulrich Stadler am Deutschen Seminar der
Universität Zürich, seit 1990 wieder als
maître-assistant in Genf tätig. 1990/91
Redaktor an dem von Pierre-Olivier Walzer
herausgegebenen «Lexikon der Schweizer
Literaturen» (Basel 1991).

Bernhard Stettier, geboren 1924, ist in Bern
aufgewachsen und war bis 1956 Primarleh-
rer und Sekundarlehrer im Emmental.
Anschliessend Geschichtsstudium in
Zürich, 1963 Promotion zum Dr. phil. I. Seit
1965 Bearbeiter der Neu-Edition von:
Aegidius Tschudi (1505—1572) «Chroni-
con Helveticum» (bisher 10 Bände) und seit
1966 Gymnasiallehrer mit halber Lehrver¬

pflichtung in Zürich. Bernhard Stettier ist
Titular-Professor (1980) und seit 1972
Privatdozent an der Universität Zürich.

Thomas Straubhaar, Privatdozent und
Lehrbeauftrager an der Universität Basel,
studierte an den Universitäten von Bern
und Berkeley. Seiner Dissertation über
«Arbeitskräfteabwanderung und Zahlungsbilanz»

folgte 1988 die Habilitationsschrift
«On the Economics of International Labor
Migrations» (beide Paul Haupt, Bern).
Zusammen mit Silvio Borner und Aymo
Brunetti verfasste er das vieldiskutierte
Buch «Schweiz AG. Vom Sonderfall zum
Sanierungsfall?» Verlag NZZ, 1990. In den
«Schweizer Monatsheften» erschien im
Februar 1989 der Beitrag «Amerikas <Neue
Grenze>. Entfernen sich die USA
wirtschaftlich von Europa?» und im Dezember
1989 «Pazifische Koalition?».

Paul Widmer, geboren 1949 im Toggenburg,
ist Chef des KSZE-Dienstes in der Politischen

Abteilung III des EDA. 1983/84 war
er «Fellow» am «Institut für East-West
Security-Studies» in New York, 1984 bis
1989 Botschaftsrat in Washington. Im
September 1987 erschien in den «Schweizer

Monatsheften» sein Beitrag «John Adams
und die Schweiz».

Den Kommentar von Silvo Devetak
übersetzte Beatrice Bissoli aus dem Englischen.
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Beatrice Bissoli, Übersetzerin, Stampfenbachstrasse 72, 8006 Zürich
Prof. Dr. iur. Silvo Devetak, University of Maribor, European Center for

Ethnic and Regional Studies, Mladinska 9,62000 Maribor, Jugoslawien
Dr. iur. Arnold Fisch, Kappelenring 28/C, 3032 Hinterkappelen
Lie. phil. I Elise Guignard, Rombachtäli 52, 5022 Rombach
Dr. phil. I Heinz Hafner-Bolliger, Schaffhauserstrasse 285, 8500 Frauenfeld
Prof. Dr. oec. pubi. Willy Linder, Brunnenwiese 58, 8132 Egg
Dr. phil. I Dominik Müller, 10, chemin Pré-Puits, 1246 Corsier
Lie. phil. I Ulrich Pfister, Rieterstrasse 48, 8002 Zürich
Dr. phil. I Pia Reinacher, Optingenstrasse 4, 3013 Bern
Prof. Dr. phil. I Gustav Siebenmann, Hompelistrasse 12a, 9008 St. Gallen
Tit.-Prof. Dr. phil. I Bernhard Stettier, Sonneggstrasse 65, 8006 Zürich
PD Dr. rer. pol. Thomas Straubhaar, Sulgenbachstrasse 23, 3007 Bern
Prof. Dr. phil. I Peter Utz, 20, chemin des Fleurettes, 1007 Lausanne
Dr. phil. I Paul Widmer, Elfenauweg 35,3006 Bern
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